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48. Beiblsc'l.tt Beiblatt zur Parlamentskorrosp01'1denz 6.Fobor 1956 

441/J , , Anf:raE.,! 
, \,.. 

, der Abg •. X a n 4 u t .' eh, Dr. R e i man 1'1 und Gonossej a.n den Bundes-

minister für JUst1z~etreffend die Xündigu~~n bei der Linzer-Wohnungs.AG, im 

Zusammenha.ng mit dem Bundesgesetz, betreffend die' Miotzinsbildung 1l'l nicht dem 

Mietengesetz unterl'ie~enden Räumen, :eGB1. 132/54. 
I ... -.-.-.-

Die Tatsache der Kündigung von über 3000 Mietern der Linzel;O-\7ohnungs-AG. 
im steirischen und oberösterreichisohenlndustr1egebiet und die Folgen für die 

l, " 

dort ansässige Bevölkerung wurden bereits in einer Anfrage sozialistischer'Abge­
ordneter vom 18.I.1956 (4l7/J) an den Herrn Bundesminister :für Finanzen ausführlich 

dargestellt und behandelt. 

Uber diese Tatsaoho hinaus erscheint'den unterzeiohneten Abgeordneten vor 

nllem die v~rworrene Reohtslage beunruhigend, die ,allein derartige Vorfälle möglioh 

macht. Wenn' ein GroBU,nterno~e~, das lO.OOOVIohnungeeinheiton verwaltot, und die 
ebonfalls rechtskundig bera.tonen tausende :Mieter sich auf das gleiche Gesetz be-

I 

%"I1fon und in einem Fall beha.uptet wird, die Mieten könnten erhöht warden, 'IUld im 

,anderen Fall, die, Mieten könnten nicht erhöht werden, 8,0 lä.est Msaut logistische 

Unklarheiten sch11essen, die nicht' mehr,~u verantworten s1.nd.Es geht doch nicht 

ant daS ~1n Gesetz ,das eine dera.rt eins.chneidende ba.ge des täglichen Lebons 

v/te die M1etzlne'oild'lll16 zu, regeln hat, erst 1m Rechtsstt-oit inteI"pret1ert w1rd,~ 

D~ unterzeichneten l1,.bgeordneten können diesen Vorwurf erheben, da sie dan 

Gesetze ihre Zu.~timmU!2g verWeigert haben, und richten daher a.n den l;terrn Bundes­

minister für Justiz die 

Anf~a.ge. 

Ist dar Herr Bundesminister ber,oit,j 1. zu erklärGn" daß Erhöhungen deX'Miet­

.tnse, für die dem Bundesgesetz BGB1. 132.f54unter11e~nden~ume, mit Ausnahmo der 

in § 1 desUletenge~etze& vorgesehenen Fälle, nicht m5g1ich sind, und 

2 • .talls dieser Ta.tbestand nicht klar gegeben 1st, dem Nationall!'at ehestens 

den Entwurf oiner Novelle zwn Bundesgesetz 13GB1. 132/54 zur l!eschlußfaseung vorzu­
legen , 

-, ... - .... -
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